
ORTSGERICHT ESCHOLLBRÜCKEN/EICH

Wechsel im Ortsgericht
Im Ortsgericht Eschollbrü-
cken/Eich steht ein perso-
neller Wechsel an: Nach 
jahrzehntelanger ehren-
amtlicher Tätigkeit wurde 
Ortsgerichtsschöffe Walter 
Ertl in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. 
Zugleich konnte mit And-
reas Engel ein engagierter 
Nachfolger für dieses ver-
antwortungsvolle Ehren-
amt gewonnen werden.

Walter Ertl hat die Arbeit 
des Ortsgerichts über viele 
Jahre hinweg maßgeblich 
geprägt. Mit großem per-
sönlichem Einsatze, ausge-
prägtem Verantwortungs-
bewusstsein und fachlicher 
Kompetenz stellte er sich 

stets in den Dienst der Bür-
gerinnen und Bürger. Für 
dieses langjährige Engage-
ment sprach Gabriele Dony, 
stellvertretende Verbands-
vorsitzende des Verbands 
Hessischer Ortsgerichte e.V. 
und Ortsgerichtsvorstehe-

rin, ihren ausdrücklichen 
Dank aus: „Herr Ertl hat das 
Ortsgericht über Jahrzehn-
te hinweg mitgeprägt. Sein 
Einsatz verdient höchste 
Anerkennung.“
Gleichzeitig zeigte sich Dony 
erfreut über die gelungene 
Nachfolgeregelung: „Mit 
Herrn Engel haben wir einen 
würdigen Nachfolger ge-
funden, der die Arbeit im 
Ortsgericht mit großem En-
gagement fortführen wird.“
Das Ortsgericht Eschollbrü-
cken/Eich setzt sich künftig 
aus folgenden Mitgliedern 
zusammen: Ortsgerichts-
vorsteherin Gabriele Dony, 
Andreas Engel, Songül Bül-
bül-Berk, Frank Strohauer 
und Heidi Schimmel.

PFUNGSTADT - AKTUELL

SCHIMMEL: KURZ & KLAR

Liebe Pfungstädterinnen und 
Pfungstädter,

unser Pfungstadt entwickelt 
sich stetig weiter – modern, 
zukunftsorientiert und zu-
gleich nah an den Menschen. 
Eine bürgeroffene Verwal-
tung bedeutet für uns nicht 
nur kurze Wege und direkte 
Ansprechpartner, sondern 
auch den verantwortungs-
vollen Einsatz neuer Tech-
nologien, um unsere Stadt 
effizient und nachhaltig zu 
gestalten.
Ein Beispiel hierfür ist der 
Einsatz Künstlicher Intelli-
genz im Straßen- und Tief-
bau. Moderne digitale Lö-
sungen unterstützen uns 

dabei, Schäden frühzeitig zu 
erkennen, Planungen zu op-
timieren und Maßnahmen 
zielgerichtet umzusetzen. So 
können wir Infrastrukturpro-
jekte wirtschaftlicher gestal-
ten und gleichzeitig die Le-
bensqualität in unserer Stadt 
weiter verbessern.
Neben allen technischen 
und organisatorischen Ent-
wicklungen lebt Pfungstadt 
vor allem vom Miteinander. 
In den kommenden Wo-
chen und Monaten stehen 
wieder zahlreiche Festlich-
keiten, Veranstaltungen und 
Begegnungen an, die unser 
gemeinschaftliches Leben 
prägen und unsere Stadt be-
sonders machen. Sie bieten 

Gelegenheit, zusammenzu-
kommen, sich auszutauschen 
und das vielfältige Engage-
ment in Pfungstadt sichtbar 
zu machen.
Eine lebenswerte Stadt ent-
steht dort, wo Men-
schen Verantwortung 
übernehmen, Ideen 
einbringen und ge-
meinsam anpacken. 
Deshalb lade ich Sie 
herzlich ein, Pfung-
stadt weiterhin aktiv 
mitzugestalten – mit 
Ihren Anregungen, Ih-
rem Engagement und 
Ihrem Interes-
se an unse-
rer Stadt. 
Lassen Sie 

uns gemeinsam daran arbei-
ten, Pfungstadt modern, of-
fen und lebenswert für alle 
Generationen zu erhalten 
und weiterzuentwickeln.

Mit freundlichen 
Grüßen

Ihr Bürgermeister
Maximilian 
Schimmel

EHRENAMT UND GESELLSCHAFTLICHER ZUSAMMENHALT 

Der Ehrentag am 23. Mai
Am 23. Mai wird der Eh-
rentag begangen – ein An-
lass, um all den Menschen 
Danke zu sagen, die sich 
mit großem Engagement 
für das Gemeinwohl ein-
setzen. Ob in Vereinen, so-
zialen Einrichtungen, bei 
der Feuerwehr, im Sport, in 
der Kultur, in Umweltpro-
jekten oder in der Nachbar-
schaftshilfe: Ehrenamtliches 
Engagement ist eine unver-
zichtbare Säule unseres ge-
sellschaftlichen Zusammen-
lebens.

Auch in Pfungstadt engagie-
ren sich zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger tagtäglich 
mit Zeit, Ideen und persön-

lichem Einsatz für andere 
Menschen und für das Mitei-
nander in unserer Stadt. Die-
ses freiwillige Engagement 
geschieht oftmals im Hinter-
grund und ist dennoch von 
unschätzbarem Wert. Viele 
Angebote und Veranstaltun-
gen wären ohne die Unter-
stützung Ehrenamtlicher 
nicht möglich.
Der Ehrentag erinnert daran, 
wie wichtig Zusammenhalt, 
Hilfsbereitschaft und Verant-
wortung für eine lebendige 
Gemeinschaft sind. Ehren-
amt schafft Begegnungen, 
stärkt den sozialen Zusam-
menhalt und trägt entschei-
dend dazu bei, Pfungstadt 
lebenswert zu gestalten.

Die Stadt Pfungstadt be-
dankt sich daher herzlich 
bei allen ehrenamtlich En-
gagierten für ihren Einsatz, 
ihre Verlässlichkeit und ihre 
Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen. Ihr Engage-
ment verdient Anerkennung 
und Respekt – nicht nur an 
einem besonderen Ehrentag, 
sondern an jedem einzelnen 
Tag im Jahr.
Gleichzeitig soll der Ehrentag 
auch dazu ermutigen, selbst 
aktiv zu werden. Bereits klei-
ne Beiträge können Großes 
bewirken und helfen, unsere 
Gemeinschaft weiter zu stär-
ken. Denn eine starke Stadt 
lebt vom Mitmachen ihrer 
Bürgerinnen und Bürger.

WAS IST LOS IN PFUNGSTADT?

Anstehende Termine
Sie haben Termine, für Ihren 
Verein oder Ihre Institution, 
dann senden Sie uns diese 
bitte per Mail an presse@
pfungstadt.de. Wir freuen 
uns auf Ihre Einreichungen. 

PFUNGSTADT 
► 23.05.2026 / Der Ehrentag 
– Für dich. Für uns. Für alle. – 
Altes E-Werk, Brunnenstraße 
9. 10:00 – 17:00 Uhr
► 23.05.2026 / Ausstellung: 
Rechter Terror in Hessen – 
Ehemalige Synagoge, Hill-
gasse 8. 10:00 – 17:00 Uhr
► 23.05.2026 / Lesung „Gal-
genmühle und Bornmühle“ 
mit Helga Hake – Eberstäd-
ter Straße 191. 14:00 – 16:00 
Uhr
► 25.05.2026 / Pfingstkon-
zert des Helfervereins THW 
Pfungstadt – THW-Gelände. 
10:00 – 15:00 Uhr
► 25.05.2026 / Spiele-Treff – 
Seniorentreff, Kirchstraße 19 
- 21. 14:30 – 17:00 Uhr
► 26.05.2026 / Der klei-
ne Pfungstädter Wochen-
markt – Am Alten E-Werk,  
Brunnenstraße 9. 09:00 – 
12:00 Uhr

► 26.05.2026 / Kino am 
Nachmittag mit „Ach, die-
se Lücke“ – Saalbaukino 
Pfungstadt. 15:00 – 17:30 
Uhr
► 26.05.2026 / Lachyoga 
im Seniorentreff – Senio-
rentreff, Kirchstraße 19 – 21. 
18:00 – 19:00 Uhr
► 27.05.2026 / Spaß und 
Sport im Freien für Leute ab 
60 – Akazienanlage. 10:00 – 
11:00 Uhr
► 28.05.2026 / Pfungstäd-
ter WeinWerk 2026 – Villa 
Büchner. 17:00 – 21:00 Uhr
► 28.05.2026 / Handy- und 
Computer-Hilfe – Senioren-
treff, Kirchstraße 19 – 21.  
17:30 – 19:00 Uhr
► 01.06.2026 / Kinofilm 
„GOTT“ und der ärztlich as-
sistierte Suizid im Saalbau-
Kino – Saalbau-Kino. 18:00 
– 21:00 Uhr
► 02.06.2026 / Neues 
Frauen-Café startet im Fa-
milienzentrum Pfungstadt 
– Familienzentrum Pfung-
stadt. 10:00 – 12:00 Uhr 
► 02.06.2026 / Pfungs-
tädter Naschmarkt 2026 - 
Parkplatz am Alten E-Werk, 

Brunnenstraße. 14:00 – 
18:00 Uhr 
► 02.06.2026 / Best of Ci-
nema mit „Spaceballs“ – 
Saalbaukino. 20:15 – 23:00 
Uhr
► 03.06.2026 / Spaß und 
Sport im Freien für Leute ab 
60 – Akazienanlage. 10:00 – 
11:00 Uhr
► 04.06. – 07.06.2026 / Mo-
dau-Festival – Büchner Park.
► 06.06.2026 / Phungo-
Kick 2026 – Sportgelände 
TSV Pfungstadt. 14:00 – 
19:00 Uhr

ESCHOLLBRÜCKEN
► 02.06.2026 / 26. Nach-
wuchskonzert für Kinder 
und Jugendliche in Pfung-
stadt – Freiherr-vom-Stein-
Straße 8. 19:00 – 21:00 Uhr

HAHN 
► 23.05.2026 / 125 Jahre 
Sportverein Hahn e. V. – 
Sportgelände des SV Hahn. 
10:00 – 22:00 Uhr
► 24.05.2026 / 125 Jahre 
Sportverein Hahn e. V. – 
Sportgelände des SV Hahn. 
10:00 – 19:00 Uhr

TRADITIONELLE GARTENAKTION DER KITA RAPPELKISTE

Frisches Grün und gute Laune 
Bei bestem Frühlingswetter 
veranstaltete die Kita Rap-
pelkiste am Samstag, den 
9. Mai 2026, erneut ihre 
traditionelle Gartenaktion. 
Zahlreiche Eltern, Kinder 
und Mitarbeitende kamen 
zusammen, um das Außen-
gelände der Einrichtung ge-
meinschaftlich zu pflegen 
und für die kommende Sai-
son vorzubereiten.

Mit viel Engagement und gu-
ter Laune wurden die Hoch-
beete neu bepflanzt. Neben 
verschiedenen Gemüsesor-
ten fanden auch Erdbeer-
pflanzen ihren Platz in den 
Beeten, die den Kindern in 
den kommenden Monaten 
nicht nur frische Ernte, son-
dern auch spannende Na-
turerfahrungen ermöglichen 
sollen. Gleichzeitig wurde 
gemeinsam Unkraut entfernt, 
Erde aufgelockert und die 
Grünflächen rund um die Kita 

verschönert. Neue Blumen 
und Pflanzen sorgten dabei 
für farbenfrohe Akzente auf 
dem Außengelände.
Besonders die Kinder betei-
ligten sich mit großer Begeis-
terung an den Arbeiten. Mit 
kleinen Schaufeln, Gießkan-
nen und viel Neugier halfen 
sie tatkräftig mit und konn-
ten dabei spielerisch erleben, 
wie wichtig Natur, Nachhal-
tigkeit und gemeinschaft-
liches Engagement sind. Für 
viele Familien bot die Aktion 
zudem eine schöne Gelegen-
heit zum Austausch und zum 
gemeinsamen Miteinander 
außerhalb des Kita-Alltags.
Nach dem erfolgreichen 
Arbeitseinsatz ließen alle 
Beteiligten den Vormittag 
in gemütlicher Atmosphä-
re ausklingen. Bei Pellkar-
toffeln mit Kräuterquark 
kamen Eltern, Kinder und 
Mitarbeitende noch ein-
mal zusammen und genos-

sen das gemeinsame Essen. 
Die Kita Rappelkiste bedankt 
sich herzlich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern für die 
tatkräftige Unterstützung, die 
zahlreichen Pflanzenspenden 
sowie das große Engage-

ment. Die gelungene Gar-
tenaktion hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig Gemein-
schaft und Zusammenhalt für 
das Leben in der Kita sind – 
und bereitete Groß und Klein 
gleichermaßen viel Freude.

STADT PFUNGSTADT BITTET UM BEACHTUNG

Nutrias an der Modau nicht füttern
Die Stadt Pfungstadt bittet 
alle Bürgerinnen und Bürger 
eindringlich darum, Nutrias 
und Enten an der Modau 
nicht zu füttern. Was oftmals 
gut gemeint ist und für viele 
Menschen eine schöne Be-
gegnung mit den Tieren dar-
stellt, kann erhebliche Folgen 
für Tiere, Umwelt und die öf-
fentliche Sicherheit haben.

Durch regelmäßige Fütterun-
gen verlieren die Tiere ihre na-
türliche Scheu vor Menschen. 
Besonders Nutrias nähern sich 
zunehmend Spaziergängern, 
Radfahrern und Familien mit 
Kindern in unmittelbarer Nähe. 
Dies kann zu gefährlichen Si-
tuationen führen, da Wildtie-
re unberechenbar reagieren 
können – insbesondere dann, 

wenn sie Futter erwarten oder 
sich bedrängt fühlen. Auch 
Bissverletzungen sind nicht 
auszuschließen.
Hinzu kommt, dass viele ver-
fütterte Lebensmittel wie Brot, 
Gebäck oder Essensreste für 
Wildtiere ungeeignet sind. 
Fehlernährung kann Krankhei-
ten, Verdauungsprobleme und 
Verhaltensstörungen verursa-
chen. Nicht gefressene Nah-
rung verschmutzt außerdem 
die Modau, fördert die Bildung 
von Algen und zieht weitere 
Tiere wie Ratten an.
Insbesondere die starke Ver-
mehrung der Nutrias stellt 
zunehmend ein Problem dar. 
Die Tiere graben weitläufige 
Höhlen und Gänge in Ufer-
bereiche, wodurch Böschun-
gen instabil werden können. 

Dies kann langfristig Schäden 
an Wegen, Grünflächen und 
wasserbaulichen Anlagen ver-
ursachen. Zudem steigt durch 
eine wachsende Population 
die Belastung des natürlichen 
Lebensraums.
Die Stadt appelliert daher an 
alle Bürgerinnen und Bürger, 
keine Tiere an der Modau zu 

füttern und auch Kinder ent-
sprechend darauf hinzuwei-
sen. Nur so kann dazu beige-
tragen werden, die heimische 
Tierwelt zu schützen, Schäden 
an Gewässern und Uferbe-
reichen zu vermeiden sowie 
die Modau als sicheren und 
lebenswerten Erholungsraum 
für alle zu erhalten.

WARNUNG VOR GEFAHREN FÜR NATUR UND UMWELT

„Kippenschnippen“ stoppen
Mit der Aktion „Kippen-
schnippen“ möchten die 
Stadt Pfungstadt und die 
Umweltpaten gemeinsam auf 
ein oft unterschätztes Um-
weltproblem aufmerksam 
machen: achtlos weggewor-
fene Zigarettenstummel. Was 
für viele wie ein kleiner Abfall 
wirkt, stellt tatsächlich eine 
erhebliche Belastung für Na-
tur, Gewässer und Stadtgrün 
dar.

Zigarettenfilter enthalten zahl-
reiche Schadstoffe wie Niko-
tin, Schwermetalle und weitere 
giftige Chemikalien. Gelangen 
die Kippen in die Umwelt, wer-
den diese Stoffe durch Regen 

ausgewaschen und gelangen 
in den Boden sowie in das 
Grund- und Oberflächenwas-
ser. Bereits ein einzelner Ziga-
rettenstummel kann viele Li-
ter Wasser verunreinigen und 
Pflanzen sowie Kleinstlebewe-
sen nachhaltig schädigen.
Besonders betroffen sind Bäu-
me, Grünflächen und Beete im 
Stadtgebiet. Die enthaltenen 
Schadstoffe beeinträchtigen 
die Bodenqualität und können 
das Wachstum von Pflanzen 
und jungen Bäumen negativ 
beeinflussen. Hinzu kommt, 
dass Zigarettenfilter aus 
Kunststoff bestehen und nur 
sehr langsam verrotten. Sie 
bleiben häufig über viele Jahre 

in der Umwelt zurück und tra-
gen zur Belastung durch Mik-
roplastik bei.
Auch für Tiere stellen wegge-
worfene Zigarettenreste eine 
Gefahr dar. Vögel und ande-
re Kleintiere verwechseln die 
Filter mit Nahrung oder nut-
zen sie als Nistmaterial. Die 
giftigen Stoffe können dabei 
gesundheitliche Schäden ver-
ursachen.
Die Umweltpaten engagieren 
sich gemeinsam mit der Stadt 
Pfungstadt aktiv für mehr Sau-
berkeit und Umweltbewusst-
sein im öffentlichen Raum. Mit 
der Aktion „Kippenschnippen“ 
möchten sie sensibilisieren 
und dazu aufrufen, Zigaret-

tenstummel nicht achtlos auf 
Straßen, Gehwege oder in 
Grünanlagen zu werfen. Be-
reits kleine Verhaltensände-
rungen können einen wichti-
gen Beitrag zum Umwelt- und 
Gewässerschutz leisten.
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BÜRGERSPRECHSTUNDE IN DER KIRCHMÜHLE

Am 9. Juni im Biergarten
Die nächste Bürgersprech-
stunde findet am Dienstag, 
den 9. Juni, in der Kirch-
mühle, Kirchstraße 31 in 
Pfungstadt statt. In der 
Zeit von 17:00 bis 18:30 Uhr 
haben Bürgerinnen und 
Bürger die Gelegenheit, 

persönlich mit dem Bür-
germeister bei einem Ge-
tränk und in entspannter 
Atmosphäre im Biergarten 
ins Gespräch zu kommen, 
Anliegen vorzubringen so-
wie Fragen und Anregun-
gen direkt auszutauschen. 

Der persönliche Dialog mit 
den Menschen vor Ort steht 
dabei im Mittelpunkt. Alle 
Interessierten sind herz-
lich eingeladen, die Bürger-
sprechstunde zu besuchen 
und die Möglichkeit zum di-
rekten Austausch zu nutzen.


